
Antrag des Gemeinderates
vom 6. September 2018
an den Einwohnerrat

2017-0339

Interpellation SP/WettiGrüen vom 16. März 2017 betreffend Zustand 
und Zukunft der Asylunterkünfte in Wettingen; Beantwortung

Sehr geehrter Herr Präsident
Sehr geehrte Damen und Herren

Der Gemeinderat nimmt zur Interpellation wie folgt Stellung:

Frage 1

Wie ist der gebäudetechnische Zustand der Asylunterkünfte in Wettingen, insbesondere der 
Unterkunft Geisswies (Heizung, Lüftung, Klima, Kälte, sanitäre Anlagen sowie sicherheits- und 
brandschutztechnisch)?

Frage 2

Gibt es Bestrebungen, die gebäudetechnischen Anlagen zu erneuern?

Antwort des Gemeinderats zu Fragen 1 + 2

Der Zustand der vier Container aus dem Jahr 1987 ist zufriedenstellend. Für den Kleinunterhalt 
ist der Kantonale Sozialdienst zuständig, für den Grossunterhalt die Gemeinde Wettingen. Für 
die Reinigung der Container werden die vor Ort wohnhaften Asylbewerber hinzugezogen.

Sanitäranlagen
Die beiden schadhaften Nassraum-Container wurden im Jahr 2015 ersetzt.

Elektroanlagen
Der Zustand der Elektroinstallationen wird periodisch überprüft. Die nächste Kontrolle findet im 
Jahr 2019 statt. Die Elektroinstallationen wurden letztmals im Jahr 2009 in Ordnung gebracht.

Brandschutz
Um der Gefahr vor Bränden durch zu heisse Elektroheizkörper entgegenzuwirken, wurde in 
der Elektro-Hauptverteilung eine Zeitschaltuhr eingebaut, welche die Dauer und die 
Temperatur der Heizkörper begrenzt und die nur durch den Kantonalen Sozialdienst bedienbar 
ist.

Der bauliche Brandschutz ist soweit gewährleistet, dass die Container eingeschossig sind und 
im Brandfall Personen rasch ins Freie gelangen können.

Bedingt durch das Alter der Container (mangelhafte Dämmung) ist das Klima in den Räumen 
im Sommer heiss und im Winter kalt. Eine Klimatisierung ist nicht vorhanden.
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Die vorhandenen Container befinden sich ausserhalb der Bauzone. Ein Ersatz der Container 
würde durch den Kanton nicht bewilligt. Deshalb sind für den Unterhalt der Container nur Mass-
nahmen zulässig, die die Personensicherheit gewährleisten (Elektroinstallationen und Brand-
schutz) und die Wohnraumhygiene sicherstellen.

Küche
Der Ersatz der defekten Einbauherde und beschädigten Küchenmöbel ist Mitte Januar 2018 
erfolgt.

Für verschiedene weitere Reparaturen (Ersatz von zwei verrosteten Türen und Reparaturen im 
Waschküchen-/Küchen-Container) sind im Budget 2019 entsprechende Beträge eingestellt.

Frage 3

Welche Strategie verfolgt Wettingen in der Suche nach langfristigen Unterbringungslösungen?

Antwort des Gemeinderats

Asylsuchende werden in der Gemeinde zum einen in der dem Kanton gehörenden Baracke 
sowie den im Eigentum der Gemeinde stehenden Containern untergebracht. Zum anderen 
werden ihnen durch die Gemeinde angemietete Wohnungen zur Verfügung gestellt.

Alleinstehende Männer werden grundsätzlich in den Containern resp. in der Baracke unterge-
bracht (aktuell 20 Personen). Nur junge Männer (Studenten) leben in einer Wohnung an der 
Märzengasse 52 (aktuell 6 Personen). Die Familien (aktuell 10 mit insgesamt 38 Personen) 
sind an verschiedenen Orten in Wettingen untergebracht.

In all diesen Unterkünften besteht grundsätzlich die Möglichkeit, auch längerfristig zu leben. 
Der Ersatz der Container und der Baracke durch Wohnungen ist nicht vorgesehen.

Anlässlich der Sitzung der Planungskommission vom 4. September 2018 wurde die Übersicht 
der Planungen und Projekte für die Amtsperiode 2018/2021 zur Kenntnis genommen. 

Es ist vorgesehen, umgehend die Zonierung für die Unterkünfte der vorläufig Aufgenommenen 
am bestehenden Standort an die Hand zu nehmen. Nach erfolgter Zonierung können die 
bestehenden Gebäude den Anforderungen entsprechend instand gesetzt, saniert oder ersetzt 
werden.

Wettingen, 6. September 2018
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Roland Kuster Barbara Wiedmer
Gemeindeammann Gemeindeschreiberin


